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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]

Tag der Obdachlosigkeit: 
„VinziRast: Dass die Zahl an obdachlosen Menschen wächst, ist ein Warnsignal!”
Am 10. Oktober stehen die Menschen im Mittelpunkt, die im Alltag oft übersehen werden: Obdachlose, wohnungslose Menschen und Menschen in prekären Situationen. Vorurteile führen häufig dazu, dass dieses Thema nicht in den Fokus der Aufmerksamkeit gerückt wird. Dabei sind die Ursachen für ihre Lebensumstände tiefergreifend und komplexer, als es scheint. VinziRast, eine Organisation, die (ehemals) obdachlose Menschen unterstützt, nimmt den Tag der Obdachlosigkeit zum Anlass und leistet Aufklärungsarbeit. 

[bookmark: _Int_22xyPoMU]Wien, 10. Oktober 2025. Die Zahl der in Österreich registrierten wohnungs- und obdachlosen Menschen lag 2023 bei 20.573. Nachdem 2021 mit 19.497 Menschen der niedrigste Wert seit 2013 verzeichnet wurde, ist die Zahl seither wieder angestiegen.[footnoteRef:1]   Christian Wetschka, Vorstandsmitglied der VinziRast,  ordnet im Rahmen des Mediengesprächs die Entwicklungen wie folgt ein: „Dass die Zahl der obdachlosen Menschen wächst, ist ein Warnsignal. Die Umstände, die zur Obdach- und Wohnungslosigkeit führen, sind komplex, und die Welt ist komplizierter geworden. Unser aller Ziel – von der Regierung bis hin zu jedem Einzelnen von uns – sollte es sein, Obdachlosigkeit zu beenden, statt sie zu verdrängen. “  [1:  Wohnungslose / Obdachlose Österreich 2023| Statista] 


Probleme angehen, statt sie zu verschieben
Ein Ziel der Regierung ist es, die Obdachlosigkeit bis 2030 zu beenden. Dies steht jedoch im Widerspruch zu den Zahlen, die dieses Jahr gestiegenen sind. Auch architektonisch finden sich in Wien, der Hochburg österreichischer Obdachlosigkeit, immer wieder neue Verdrängungsansätze wie Bänke ohne Liegefläche. „Dieser Ansatz ist definitiv falsch. Nur weil man obdachlose und wohnungslose Menschen vertreibt, verschwindet das Problem nicht“, sagt Wetschka. „Auch Vorurteile wie ‚Alkohol macht obdachlos‘ sind zu kurz gegriffen. Die Teuerung, Krankheiten, Armut oder Gewalt sind nur einige der Faktoren, die Menschen in die Obdachlosigkeit treiben können.“

Wohnungslos durch den Winter
„Die kommenden Monate sind für obdachlose und wohnungslose Menschen eine weitere Herausforderung. Anders als Menschen mit einem festen Wohnsitz können sie der Kälte und ihren Folgen nicht einfach ausweichen. Die bestehenden Angebote sehen sich in dieser Zeit mit noch höheren Anfragen konfrontiert. Genau deshalb sind Aufmerksamkeit und ein verstärktes Bewusstsein für dieses Thema nun besonders gefragt. Es ist wichtig zu verstehen, dass Obdachlosigkeit kein individuelles, sondern ein gesellschaftliches Problem ist, und jede:r Möglichkeiten hat, zu helfen“, appelliert das Vorstandsmitglied der VinziRast. 

VinziRast-Notschlafstelle
Die Notschlafstelle der VinziRast wurde 2004 als erste Einrichtung von VinziRast ins Leben gerufen. In der VinziRast-Notschlafstelle werden an jedem Abend im Jahr bis zu 48 obdachlose Menschen aufgenommen. Sie erhalten ein Bett, ein warmes Abendessen sowie bei Bedarf Kleidung. Am nächsten Morgen bekommen sie vor dem Verlassen der Einrichtung ein Frühstück. In der Notschlafstelle sind alle Menschen willkommen, unabhängig von Geschlecht, Herkunft und Aufenthaltsstatus, sofern sie sich friedlich und rücksichtsvoll verhalten – das sind die einzigen Voraussetzungen für die Aufnahme. Neben einem Bett für die Nacht finden sie ein offenes Ohr, wärmende Worte und Momente der Geborgenheit. Auch Hunde und Paare werden aufgenommen. Die Notschlafstelle wird ausschließlich von freiwilligen Mitarbeiter:innen betreut.

Weitere Zahlen und Fakten:
· VinziRast: VinziRast ist eine unabhängige, gemeinnützige Organisation, die seit 2003 obdachlose und ehemals obdachlose Menschen unterstützt
· Projekte: die VinziRast-Notschlafstelle, das VinziRast-CortiHaus, VinziRast-mittendrin, das Restaurant VinziRast-Lokal mittendrin, das Beschäftigungsprojekt VinziRast-Chance sowie das Landwirtschafts- und Gästehausprojekt VinziRast am Land
· Finanzierung: vollständig durch private Spenden
· Team: Der Vorstand arbeitet ehrenamtlich, es gibt über 300 freiwillige Helfer:innen
· Obdachlosigkeit: 
· In Österreich gab es 2023 20.573 registrierte obdach- und wohnungslose Personen[footnoteRef:2] [2:  Wohnen 2024 - Zahlen, Daten und Indikatoren der Wohnstatistik] 

· Unterscheidung Obdach- und Wohnungslosigkeit 
· Historischer Vergleich: 2008 waren 16.844 Menschen registriert[footnoteRef:3]  [3:  Wohnen 2024 - Zahlen, Daten und Indikatoren der Wohnstatistik] 

· Steigerung um 21 Prozent (zum Vergleich: Bevölkerung in Österreich wuchs nur um 10,1 Prozent[footnoteRef:4])  [4:  Bevölkerungswachstum in Österreich] 

· Höchste Zahl 2013 mit über 24.000[footnoteRef:5] [5:  Wohnungslose / Obdachlose Österreich 2023| Statista] 

· Zahl war seither größtenteils rückläufig; seit 2022 steigt sie wieder[footnoteRef:6]  [6:  Wohnungslose / Obdachlose Österreich 2023| Statista] 

· In Wien wurden davon 11.400 registriert[footnoteRef:7] [7:  Wohnen 2024 - Zahlen, Daten und Indikatoren der Wohnstatistik] 

· Davon waren 6.945 mindestens einmal in einer Einrichtung für obdach- und wohnungslose Menschen gemeldet und rund 6.181 ohne Hauptwohnsitzbestätigung 
· Geschlechtlich teilt es sich wie folgt auf: 7.780 Männer und 3.619 Frauen 
· Das Durchschnittsalter beträgt 42 Jahre bei wohnungs- und obdachlosen Menschen
· Der Fonds Soziales Wien zählt sogar 13.220 Menschen ohne Obdach oder Wohnung in Wien[footnoteRef:8] [8:  FSW_Zahlen_Fakten_2024.pdf] 

· Steigende Delogierungen als Nachwirkung der COVID-Pandemie[footnoteRef:9]:  [9:  Wohnen 2024 - Zahlen, Daten und Indikatoren der Wohnstatistik] 

· Delogierungen nahmen zunächst aufgrund der Möglichkeit des Mietaufschubs deutlich ab 
· Seit 2022 ist jedoch wieder ein Anstieg zu verzeichnen, was auf die Aufhebung des Covidbegleitgesetz zurückzuführen ist  
· Räumungsexekutionsanträge von 2021 auf 2022 um 25 Prozent 
· 2023 um weitere 16 Prozent 
· Vollzogene Räumungen um 20 Prozent 
· 2023 um weitere 13 Prozent 
· Absolute Zahlen für 2023: 
· Räumungsexekutionsanträge: 10.307 
· Vollzogene Räumungen: 4.402 

Über VinziRast:
[bookmark: _Hlk210728699]VinziRast ist eine unabhängige, gemeinnützige Organisation, die seit 2003 obdachlose und ehemals obdachlose Menschen unterstützt. Mit Projekten wie der Notschlafstelle, dem CortiHaus, VinziRast-mittendrin, dem Restaurant Lokal mittendrin, dem Beschäftigungsprojekt VinziRast-Chance sowie dem Landwirtschafts- und Gästehausprojekt VinziRast am Land schafft der Verein Perspektiven und Gemeinschaft. Finanziert ausschließlich durch Spenden und getragen zu rund 95 Prozent von freiwilligen Mitarbeiter:innen, setzt VinziRast auf Nähe, Respekt und Solidarität.
Detaillierte Informationen zu den einzelnen Projekten unter https://www.vinzirast.at/
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